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ZURICH, 1878. 9. März.

^tîfrTlîtf i^r,,^eHï^a{Ur l ^ br£i *£r sxoi*? *>£rto{ttlIl8 bes ßlattea urjrt um fo rtujerem rfolg, ata btefelben \& ente ganje Pocfje auflegen unb bradjtei roerben^Hf<^UM, ïnrcratanfiraçre frab einjurenbra an bte £nnoncen-fr»fbi«<m non ffiretl tfiip & Ca., iffiarMgap 14 Büridj. ^rds jiro Mk 30 2tJ».; bei MJiebertrülunaen
roirb gro&er $a6att beroilligt. «Äusßunft über atte tn biefem Ânîefger erfrljemenben Annoncen roirb unentgeftfid) ertrjeiit.

Schau, lieber greunb," fngtc ein Spajicrgänger jum anbern, biet
biefe öortrcffltdje ^Photographie @o bringt'ê bodj fein Sßtjotograütj fertig
in unferer ©tabt!"

ît bat)", erroieberte ber aubere, ba§ ift gar nidjtê, fein Son, feine
Slchnlidjfcit, nidjtê alë Sdjincidjclci! Sßart', idj tuerbe midj audj pbotö»

graehiren laffen unb bann follft bu fchn!"

Sft gar nidjt nötljig, lieber greunb, beine «photographie ift ja jetjt
fdjon in jebem 35ratrourftcrlaben nuëgeftellt unb jtnac oljnc ©djmeidjelei "

JtttfTö fttttß
bcr rättjfelbaften Snfdjrift in legtet Stummer:

58 ir umarmeb i$ corbtal unb a§ SOI" tibi (Sufi) g am er Ii.
6 I" [307

den

SctLweizerisclien ßiintlesfalciider
für 1S7S

noch nicht hnt, knnn ihn noch bis Ende
Februar um den Spottpreis von 50 Cts.
kaufen. Von da an aber, da der Vorrath
nur noch ein kleiner ist, wird derselbe 1 Fr.
kosten. In jeder Buch- und Papierhandlung,
sowie bei jedem guten Kalendcrverkäufer
zu haben

E. MAGRON, Verlag in Bern.

In allen Buchhandlungen zu haben:
(Für Erwachsene beachtenswerth)

Der Mensch
u. sein Geschlecht

oder Belehrungen über die Geheimnisse

der menschlichen Natur, über
physische Liebe, Naturzweck und
eheliche Gehelmnisse. Nebst neuesten
Erfahrungen die Folgen der Selbstbefleckung

zu heilen.
Von Dr. Albrecht [224

Vierzehnte Auflage. Preis Fr. 2.

|)erfonaUn^iger des EeWspaftet"

Sluêfunft wirb unentgeltlich ertijeilt hon ber Slnnonccn=®r;pc=

bition bon ©reff ^nfjft & fo. in <pürid), SRarftgaffe 14.

Sei Uîadjfragen beliebe man bie fettgebrutfte Stummer bc8

3nferate8 anjugeben.

gine lunge Sdjmeijevin au§ ben Ur
tan tonen nninfdjt in ein größeres

^vtDatljauS, fei eS in ber ©djiueU, 3>eutfd)=
lanb ober fttqnfreiäj, aïs aßirthfchaftcrin
eintreten gu tonnen. [785

tMfffttt 'llct)t fuc em£>cte' "l einem 5>orfc
MUlU ie§ gantons Weudjatel eine treue
junge ïodjter, meldje bte jîûdje, fomte einen
©urteil ju.beforgen uevfteljt, franjöfifd fpridjt
unb gute "SKet'omutanbatiunen befitjt. |788

joliber, beiber <Sprad)en

mädjtigev ^prtier, bev fdjon
niedrere Saljre im gleichen ©terifl geflaubeu,
fudjt ähnliche Aufteilung. Â)ie beften 3fUflr
nifle Heften ju Éienfteri. |789

junge ïodjtev, bte im Älootets
fpielen geübt ift, finbet eine ant

geiteïjme ©teile at§ Äclliicrin. [790
eine

CV*'*** ein Bwftaurant im .tfantou 9ïeuen=
cytWi- bürg, gegenüber bem Snljnbof, merben

ju engagiren gefudjt (^aljre^fteUen) : ($'in

tüdjtiger Herme tfter, eine treue einfadje
l!odjtev QÏ3 3>uffctbame in eine 33icnoirtb>
fdjaft unb eine felbftftänbige, erfahrene 9ic
tftauratioudföcbiii. Uimfiç fid) ju melben

oljne ganj gute ^eugniffe. [791

3 j|« ba§ £raöerS*StIja£, .ftanton leiten;
bürg, mirb gefudjt ein (ungeS SKäbs

djen au? ber "bcutfdjen 'àdjmeij, bas fvauùmfd)
fpridjt, gut mit jfinbern umgeljen unb gute
(jtupfeljtungcu rtormeifen fann. [793

/if,* »* mit guten ^eugniffen oerfeljenpr
Seltner fudjt Stellung

25af)Uijof';>{eflaurant.
einem
[794

rautioit3füljiger, jüngerer unb uiis
ucrfjeiratfjeler, iu allen Süvandjen

erfter .Rotels prat'tifdj lt. tfjeoretifd) gebilbeter
Sireftor münfdjt befonberer iîerijiiltniffe
[jalbeu feine Stelle auf1« iÇriifjjaljr $a anbern.
j>öd)fte Steferenjen fielen Jur ©eile. [783

ßin iu bev £>(Ui$haltuu$ erfahrenes
§raueir,imtnev fättbe jur 23efovgung

eine3 ffeiuen îlîenage eine angenetjme Stelle.
I)urdjau5 nette '^eljanblung mirb jugefidjerj.
Jranfirle Offerten, mit Hopie allfälltger
^eugniffc begleitet. [786

TT« jeune homme Ciief de cuisine
quj a fait un apprentissage de deux

années, bien recommandé, parlant le
français, l'anglais et l'allemand, cherche
une place de rassujetti dans un hôtel
ou pension. [784

li'inu un u6tel de premier rang, on
J-Jclllö cherche pour la saison d'été:
Un premier sommelier et cinq sommeliers
de restaurant et de salle. Inutile de se
présenter sans posséder des certificats
d'hôtels de premier ordre. [792

>> j'^ Shitfcher roünfüjl ein junger ^ïanu,
£ + beiber Spvadjen mädjüg, mit guten
ivmuîetjlungcn, SteHung auf 1. Stprit. [787

Meyers Hand-Lexikon
Zweite Auflage 1878

gibt in einem Iittntl Auskunft über jeden Gegenstand

der menschlichen Kenntnis und aufj e d e Frage
'nach einem Kamen, Begriff, Fremdwort, Ereignis,
Datum, einer Zahl oder Thatsache aUffenblic/eUchtll
Bescheid. Auf ca. 2000 kleinen Vktaosiiten über

60,000 Artikel, mit vielen Karten, Tafeln und Beilagen.

24 Lieferungen, à 30 Pfennige.
Subskription in allen Buchhandlungen.

Verlag des Bibliographischen Instituts
in Leipzig.

mi« mm ¦¦mura
Deutsches Reichs-Patent vom 15. September 1877

295] HOSENSCHONER.
Dieselben verhindern das Abtreten der Hosen, und

schützen letztere bei schlechtem Wetter YorNasswcrden,
an jedem Zug- oder Schaftstiefel leicht zu befestigen.
Preis pro Paar mit Gebrauchsanweisung 1 Mk. bei
Vorhereinsendung des Betrages in Briefmarken franco.
Preis pro Dutzend 8 Mk. Preis pro Gros 84 Mk.
Wiederverkäufer erhalten eleg. Verkaufs-Plakatgratis

§pier & RoHenfeld, Schühwaarenfabrik,
BERLIN, C, Jerusalemstrasse 19. 20.

Internationales

ATEiNT
u. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthimg
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 121, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

Billards-Fabrikation.
Spezialität Ton F, MorptMler

in Bern. Filiale in Zürich.
Lager fertiger Billards von verschiedenen
Grössen und Kaeonen. Tausch, Verkauf
und Miethe älterer Billards. Auswahl in
allen Billardutensilien. Garantie. Pläne
und gedruckte Preiscourants franco. [318

Permanents Ausstellung!
von S

Bildhauer-Arbeiten I
i Alabaster, Achat, Serpentin!

| Gyps und Terracotta.

S Garten- und Salonfiguren,

J Bisten und Relief, Vasen, Urnen |

¦t und Schaalen etc.

Modelle [2u n ;

Ü für den Zeichnungs-Unterricht \

^ in Gyps und Thon
S für Real-, Sekundär-, Gewerbs-
m und Kunstschulen.

I (§rabmäler von Marmor, Qranit,

1 Porphir, §yenit £ ^Sani^ein

I roji 20-1000 tga.

*LOÜIS Wethli
Bildhauer.

J Zeltweg-, Züiicli.
ï Filiale
S beim neuen städtischen

H
Centralfriedhof.

U ^.ll5i\in. zur iCinsicht.

lUklOtt, .878. 9. iVIgs-i.

^nspl ttîl» îm "HevelspaNer" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Zlnseratauftrage smd einzusenden an die Annonccn-Erpedtti-n von Grell Füßli eì Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeise ZV Ap.; bei Wiederholungenwird großer Iiaöatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Durch die Blume.
Schalt, licbec Freund," sagte cin Spaziergänger zum andern, hier

diese vortreffliche Photographie So bringt's doch kein Photograph fertig
in unserer Stadt I"

A bah", erwiederte dcr andcre, das ist gar nichts, kein Ton, keine

Aehnlichkeit, nichts als Schmcichclei! Warf, ich werde mich auch photo-
graphircn lassen und dann sollst du sehn!"

Ist gar nicht nöthig, lieber Frcnnd, deine Photographic ist ja jctzt
schon in jcdcm Bratwurstcrladcn ausgestellt und zwar ohnc Schmeichelei "

Auffö sung
dcr räthselhaftcn Inschrift in letzter Nummer:

Wir u mar med is cordial nnd as Mutzi (Kuß) g am er is.

Ledvki^iloLlikii àlàlMN'
llook llioiit liât, kann Nm noon dis IZnelo

Februar in >à Spttttprei» von SV Lts.
kuuco». Von <Ia an aoer, lia ltor Vorrat»

kosten. In jolter IZiiâ- unà vapiordanlllunz,
sovà dot Woltem Anton Katonâorverliiiukor

D. iA^tZROVt, Verlax in Sern.

ver Äensek
u. sà Lêesetilselit

nisss âer mensoklivksn lilâtur, iiiior
pkz^sisods Qivds, iV-ttur^week uncl
sdsllelis Keketmaisss. Koost nouestou
Lrkatirunxon ciio I?o>Kon clor Ssldstbe-

^Von or. Xldreolit 1224

Der^onll^àzeiger clés ,Aet)el8pàr"

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Krell AnßN à ßo. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer dcs

Inserates anzugeben.

Eine
land «der Swàlch, »I« Wirtkschafteri»

geuehme Stelle als Kellnerin. I?SO
Eine

stnin'ationSköchiil. Unnütz sich zu meldn,

îîî»
dos Trailers. Thal, «ant»« Neuen-

chen aus dcàcutscheu Schweiz, das srauzösisch

Sin

Ein tu de> àruskaltung ersahrencs

Zrankirle Offerten, mit Kopie °alllä>lig->

1^^l>>unononinn! viet »i<> v»i«ino

N-'l-t « t?àe»» /-l?en <?-A-n-

«um, -»--i- ^n/i/ o^»à ?^ên,>k- ,k?,<,k,,b>'i<'/./->/ie'<t

t?0,Söt? ^-'«àê. Mît -,!«^e?! />arà, /'lr/s/n un-î SsàAsn.

^^j^»M^a««M»s»t»i«-t«!S>i»«t«««s
llkjutsotios Neiotis i'atsnr vom tS. Ssptsnàr t877

s'plo» â kte!>ûl>»-«»r«»kàNl,

LHril,lI>it, zeriisàmstr!>«se lS. 20.

Irttsrne>.t:ic)iià1ss

n. teelin. kurean

^. Lranât

irr kern. i?i1iir1s in Ilirivn.

H ». » î » ê ». è. î^^N

kjltrlliuier-àkeiten â

ß lìzsxs llllii lêikiìtîoUg,.

DT tZzrtsn- anli Lâlonlìxul'sn,
D kîsisn un-i stellet, Vgzon, U^nsn ^

N uinl Lvlizsten et».

Noàà s27t n ^

à kiir u«n ?sieirnunA8->Iiitvrrio>it

Z Hraborà^ von MaMtv, Hniriit,

I l-^s« ^t?^t?0t? F».

t Silr1kg.rivr.

H ?ilî!rle
Z beim vousn 8tâllti8ol>on

â
Osntralkrigàbok.

I ^ri?i^r?>. ^^rr li^irisìvr^t.
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